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Cuonradus et Ruodolfus de Foro frumenti, Heinricus et Ruodolfus
Divites auch Johannes filius Craftonis. Daß sich ein Name vererbt,
wird einem immer bewußt, wenn in derselben Urkunde Vater und
Sohn unterzeichnen: z.B. Willelmus de Hungerstein, Willelmus
filius suus 1253, oder Hugo Bauler et filius suus Hugo 1267. Schon

in den Urkunden des 13. Jahrhunderts begegnen uns dann
gelegentlich Fälle, da sich einer, ohne filius beizufügen, mit dem Namen
des Vaters im Genitiv unterschreibt: Hugo Camerarii (oft), Walthe-
rus Winardi, Ruodolfus Divitis, auch Johannes Puerorum und sol-

vens quatuor solidos Wernhero Siffridi. Nun sind auch seltene
Namen wie Peters, Bartels, Jacobs und wohl auch Hansen verständlich.

(Fortsetzung folgt.)

Le Grand Refuge (1685-1700) particulierement en Suisse
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V * *
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